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Protokoll zur Generalversammlung des Imkervereins Müllheim e.V. am 21. März 2024 im Bürgerhaus Müllheim 19.10 Uhr- 21.35 Uhr

Anwesende: 28 Mitglieder, 4 Gäste 
Referentin: Kristin Krewenka, Geschäftsführerin vom Landesverband Badischer Imker
· Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Michael Nutsch
· Es wurde fristgerecht eingeladen, es gingen keine Anträge ein
· Totenehrung der verstorbenen Mitglieder, letztes Jahr ist kein Mitglied verstorben
· Bestellung Protokollführerin Sabine Stilz (Schriftführerin)
· Vortrag von K. Krewenka über die Aufgaben, Organisation, Aktivitäten und Zuständigkeiten des Landesverbandes. Anmerkungen zum Vortrag: Die Bestellung der Varroamittel sollte vereinfacht werden. Dafür wäre eine Umstellung der Software nötig (Kosten 8´000-10´000 €), diese würde die Prüfung der Bestellungen nicht vereinfachen. Viele Vereine bestellen noch handschriftlich. Es gibt auch von anderen Vereinen Unmut im Umgang mit der DIB- Mitgliederverwaltung. Weitere Anmerkung: Der Ehrungsrythmus wird an den des DIB angepasst so dass die Software nur diese Ehrungen anzeigt. Die Referentin erhält ein Blumen- und Weinpräsent

· Ehrungen:

· Für 10 Jahre Mitgliedschaft Bronze: A. Geiger, H. Schmid, S. Riesterer 
· Für 20 Jahre Mitgliedschaft Silber: D. Hart, A. Quintus, T. Schneider
· Alle erhalten eine Urkunde und eine Ehrennadel. Herzlichen Dank an die geleistete Arbeit aller Mitglieder, die sich um den Verein verdient gemacht haben
· Sabine Stilz erhält eine Ehrung für die monatliche Durchführung der Jungimkerstammtische

· Bericht 1. Vorstand: M. Nutsch hält einen Jahresrückblick. Er bedankt sich bei der Vorstandschaft für die gute Zusammenarbeit. Es fanden 2023 4 Vorstandssitzungen abwechselnd bei den Mitgliedern zu Hause statt. Leider musste der Vereinsausflug mangels ausreichend Anmeldungen abgesagt werden, was enttäuschend war. Wir wiederholen dieses Jahr den Ausflug am 8.6.24 und hoffen auf viele Anmeldungen. Eine Einladung geht gesondert zu. Planung: Besuch beim Imkerverein Hauenstein, Besichtigung Brauerei Waldhaus mit Mittagessen, Stadtbummel in Waldshut
· Gelbes Klassenzimmer (GKZ) 2.0: Der Bauantrag hat sehr viel Zeit gekostet, es musste ein Gebäudeprofil erstellt werden, es wurde ein Vermesser gesucht, vielen Dank an M. Weinrich (Bauingenieur), der uns beim Bauantrag sehr unterstützt und das Gelände vermessen hat. Das GKZ soll barrierefrei errichtet werden und somit auch die Vorgaben der Inklusion erfüllen. Nach der bisherigen Erfahrung mit Schulklassen ist eine sanitäre Einrichtung erforderlich. Frischwasser gibt es direkt, das Abwasser ist allerdings auf der anderen Straßenseite und es müsste eine Untergrabung stattfinden. Ev. wäre eine Bio- Kläranlage die einfachere Alternative. Ein Vereinsheim ist für unsere Aus- und Weiterbildung zur Vermittlung der imkerlichen Praxis unerlässlich. Fa. Dobslaw wird den endgültigen Plan zeichnen, dieser geht dann an die Gemeinde zur Genehmigung. Die Bürgermeister sind uns wohlgesonnen. Nach Genehmigung haben wir 3 Jahre Zeit zu bauen. 

· Bericht des 2. Vorstandes M. Runge: Es war ein langer Weg bis die Behörden alle erforderlichen Daten geliefert haben, deshalb sind wir zeitlich sehr im Verzug. Sobald der Antrag genehmigt wird gibt es einen Infoabend für die Mitglieder. Dann werden auch wieder Sponsoren angefragt. Bereits zugesagte Sachspenden/ Arbeitsleistungen: Baggerarbeiten Fa. Braun Buggingen, Elektro /IT Lionsclub, Solar Energiedienst, Ingenieurplanung und Ausführung Naturenergie, Fenster Heim und Haus, Strom/ Wasser für Anbau Sparkasse, Gutex, Bodenplatte Strohmeyer.
· Es wird auf jeden Fall viel Eigenleistung seitens der Mitglieder nötig sein.
· Dank an Jogi Hartung fürs Einlagern des Pavillons
· Es wurden noch mal alle Grenzen unseres Grundstücks ausgemessen, Dank an M. Weinrich dafür. Die Stadt hat den Pachtvertrag bestätigt, die angrenzenden Landwirte wissen jetzt auch, wo genau unsere Grenzen verlaufen. Unser Fachberater würde bei Bedarf ein Gutachten erstellen
· Naturschutzgebiet (NSG) Trockenaue Neuenburg: Es gab mehrere Gespräche mit dem Regierungspräsidium, dank an K. Krewenka für die Unterstützung. Aktuell haben wir die Zusage, dass die bereits vergebenen Standorte weiter genutzt werden dürfen. Alle Standorte wurden von M. Runge und M. Nutsch kartiert und an das RP gegeben. Das RP wird demnächst eine Begehung durchführen, daher die Bitte an alle, die Stände ordentlich zu führen und unbedingt einen Namen und ein Gesundheitszeugnis am Stand anzubringen. Bitte auch an Nachbarn und Imkerkollegen weitersagen! Sollte ein Stand verlegt werden müssen gibt es genügend Ausweichplätze. Es sind immer wieder auch Naturschützer unterwegs und schauen nach Bienenständen.
· Plan Bienensachverständige (BSV): Alle Stände im Vereinsgebiet werden mittels GPS- Daten kartiert, jeder BSV erhält einen Dienstbezirk und eine Karte mit Tabelle, so dass alle Stände eingezeichnet und zugeordnet werden können (Anzahl Völker, Imker, Registriernummer TSK, Art des Standes). Dies ist im Seuchenfall wichtig. Leider sind die Halter von 1/3 der Bienenvölker im Vereinsgebiet nicht bei uns Mitglied. Wir haben aktuell 10 Dienstbezirke, neuester BSV ist Richard Schindler. Es wurde schon länger eine Fortbildung der BSV’s angefragt, bisher haben wir noch keinen Termin
· Auch wenn von Gesetzes wegen ein Gesundheitszeugnis bei Wanderung innerhalb des Landkreises nicht erforderlich ist bitten wir darum, gute imkerliche Praxis einzuhalten und ein Zeugnis anzufordern und anzubringen. Die BSV’s vom Verein arbeiten unentgeltlich für die Vereinsmitglieder. Bei Verkauf von Bienenvölkern ist ein Gesundheitszeugnis weiterhin erforderlich! Es gibt immer wieder Ausbrüche von Amerikanischer Faulbrut, aktuell 4 Seuchenfälle in Baden!
· Das Passwort für die Trachtwaage ist Rosmarin (ab Mai)
· Anfrage von der WG Britzingen: Gesucht werden Freiwillige, die den Weinbrunnen an der LGS an 3 Wochenenden im August, September und Oktober Freitag bis Sonntag mit 4-5 Personen bestücken. Seitens der Mitglieder besteht kein Interesse
· An die Vorstände gibt es keine Fragen

· Bericht des Rechners: Siehe Anhang
· R. Kopf bittet darum, dass Kündigungen von „Biene und Natur“ über ihn laufen müssen. Es werden sonst weiterhin Beiträge abgebucht
· Kassenprüfung für 2023 am 23.01.2024  durch Hr. Schmid und Hr. Erhard, beide bescheinigen eine einwandfreie Kassenführung, alle Belege sind vorhanden, H. Schmid bittet die Versammlung um Entlastung der Gesamtvorstandschaft, welche einstimmig entlastet wird

· Wünsche/ Sonstiges: 

· Petra Miersch ist vom Landratsamt für Breisgau- Hochschwarzwald und nördlicher Landkreis Lörrach offiziell bestellte Wespen- und Hornissenbeauftragte und darf umsiedeln. Bei Fragen gerne jederzeit melden. Sie hat jetzt auch einen speziellen Schutzanzug für Hornissen.
· Frage nach einer Satzungsänderung: Da 2025 Neuwahlen sind und dann sowieso eine Meldung ans Registergericht geht werden wir Teile der Satzung an die Satzung vom Landesverband anpassen, z.B. Datenschutz, Gendern, Einleitung, Präambel.
· Einwurf von K. Krewenka: Die Änderungen dürfen gerne Hermann Kleinschmidt zur Prüfung vorgelegt werden, er hat auch die Satzungsänderungen vom Landesverband vorbereitet und kennt sich sehr gut aus
· Es sind keine Anträge eingegangen
· Es spricht Steffen Gallus, 1. Vorstand Imkerverein Sulzburg: Am 5.5.2024 ab 10 Uhr wird der neue Lehrbienenstand eingeweiht, er lädt uns dazu herzlich ein. Des Weiteren bedankt er sich für die sehr gute Zusammenarbeit unserer beiden Vereine, überbringt Grüße vom Verein und wünscht viel Deckelwachs und gesunde Bienen. Er hofft auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit
· Der nächste Badische Imkertag wird Ende April 2025 in Osterburken stattfinden

· Die Versammlung endet um 21.35 Uhr


Anhang: Bericht des Rechners
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